
UNSER KIND HAT  
CEREBRALE BEWEGUNGSSTÖRUNGEN 

 
Die Diagnose „cerebrale Bewegungsstörungen“ trifft die Eltern völlig unerwartet. Die meisten Eltern-
paare werden zum ersten Mal mit Behinderung konfrontiert und kennen weder Fachausdrücke noch 
wissen sie über Therapiemöglichkeiten Bescheid. Was sind die Ursachen von cerebralen Bewegungs-
störungen? Wie wird die Familie mit der Belastung umgehen? Wie sehen die finanziellen Beiträge der 
IV aus? 
Betroffene Eltern müssen sich in den ersten Lebensjahren ihrer behinderten Tochter oder ihres be-
hinderten Sohnes intensiv mit solchen und ähnlichen Fragen befassen. 
 
Diese Broschüre möchte Eltern mit Kleinkindern bei der Auseinandersetzung mit obigen Fragen 
unterstützen. Sie gibt einen ersten Überblick über die Art und Auswirkungen der Behinderung und 
über verschiedene Therapie- und Fördermassnahmen. Nach diesem Kapitel folgen eine Übersicht über 
die Leistungen der Invalidenversicherung sowie ausführliche Adress- und Literaturangaben. 
 
Eltern, die gut informiert sind, können die Bewältigung der Situation aktiv angehen. Sie wissen Be-
scheid um die möglichen Auswirkungen der Behinderung auf sie selbst, die Paarbeziehung und allfäl-
lige Geschwister. Sie können mitreden bei der Auswahl der Therapie(n) und sie wissen, welche Leis-
tungen die IV erbringt. 
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